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8 Wochen Figur -Training     
für nur 24 €*

Therapie- und Trainingszentrum Fun und Physio
Im Berntal 5 | 35083 Wetter 

Tel: 0 64 23 - 96 47 17 |www.fun-physio.de

*Der Preis ist ein Beispiel der Kostenübernahme der Barmer. Die Teilnamegebühr für 
das 8-Wochen-Training beträgt 99 €, die Kostenerstattung der Barmer für den 

Ernährungskurs 75 €. Somit ergibt sich ein Eigenanteil von 24 €.
Für alle die uns noch nicht kennen, gültig ab 18 Jahren.

Aktuelles
Einbruch im Freibad Rauschenberg

In der Nacht vom Freitag, 12.08. auf Samstag, 
13.08. wurde in das Lager des Freibadkiosks 
eingebrochen. Der oder die Täter haben 24 
Flaschen Cola (0,5 Liter), 9 Kartons Durst-
löscher, also insgesamt 108 Trinkpackungen 
verschiedener Geschmacksrichtungen sowie 
100 Beutel Haribo Minis mitgehen lassen. 
Wenn jemand etwas bemerkt hat, sollte er sich bei der Stadtver-
waltung oder auch bei den Mitarbeitern im Freibad melden. An-
zeige gegen Unbekannt wurde erstattet.

Freibad Rauschenberg
Bei bestem Freibadwetter konnten Bademeister Klaus Heiner und 
Kassierer Gerhard Schein am vergangenen Sonntag den 15.000-
sten Badegast der diesjährigen Badesaison begrüßen – Julia 
Krause aus Rauschenberg. Als kleine Anerkennung erhielt Julia 
einen Gutschein über eine Jahresbadekarte für die nächste Saison.

Von links: Gerhard Schein, Julia Krause, Klaus Heiner

L(I)EBENSWERTES BRACHT –  
MEHR VERKEHRSSICHERHEIT FÜR ALLE

Der Durchgangsverkehr durch Bracht nimmt durch die Kreisstra-
ße 3 und über die Landesstraße 3077 seit Jahren stetig zu. Mitt-
lerweile sind es mehrere tausend Fahrzeuge, darunter auch von 
einem Durchfahrtsverbot betroffene Lastkraftwagen, die die Stre-
cke über die K3 befahren. Dies führt zu einer hohen Belastung der 
direkten Anwohner beider Straßen.
Es entsteht unaufhaltsam eine unsichere Verkehrssituation: Be-
sonders im Bereich der Grundschule und im Übergang zur Kin-
dertagesstätte, auf Höhe der Feuerwehr und der Kirche sowie im 
Haltebereich der Bushaltestellen als auch im gesamten Ortsgebiet 
und Bracht-Siedlung.

Auch ist der Ort Bracht, immerhin größter Stadtteil Rauschen-
bergs nach der Kernstadt Rauschenberg, von dem Radwegenetz 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf abgeschnitten. Eine unge-
fährliche Fahrt mit dem Fahrrad nach Marburg ist so leider nicht 
möglich.
Hier muss in Bracht schnellstmöglich eine sichere Verkehrssitu-
ation geschaffen werden: „L(i)ebenswertes Bracht“, eine Gruppe 
betroffener Anwohner der Schönstadter Straße und interessierter 
Bürgerinnen und Bürger aus Bracht, setzt sich engagiert für sofor-
tige Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und für die Umsetzung 
des Kreistagsbeschlusses zur Umstufung der K3 zwischen Bracht 
und Schönstadt ein! Wir erhoffen uns durch die Umsetzung des 
Kreistagsbeschlusses hin zu einem Kreis-Rad-Wirtschaftsweg 
eine Erhöhung der Lebensqualität in unserem lebens- und liebens-
werten Bracht.
Wir stehen mit den Entscheidungsträgern im Austausch. Uns ist 
daher wichtig, zu betonen, dass der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf zugesagt hat, dass die K3 als Rettungszufahrt für Blaulicht-
fahrzeuge aller Art (Polizei, Rettungsdienst, Feuerwehr und der-
gleichen) erhalten bleibt und im Winter geräumt wird! 
Bis dieser Beschluss umgesetzt wird, dauert es noch einige Jah-
re. Diese folgenden Forderungen zur Verkehrsberuhigung stellen 
daher dringende Sofortmaßnahmen dar, bis zu der Zeit, wenn die 
Umstufung der K3 ab 2024/25 vollzogen werden soll. Deshalb 
wünschen wir uns vom Kreis Marburg-Biedenkopf, dem Land 
Hessen und der Stadt Rauschenberg eine Überprüfung der Mach-
barkeit und möglichst zeitnahe Umsetzung folgender Themen:
• Eine allumfassende Verkehrsberuhigung, nicht nur in der 

Schönstadter, Rosenthaler oder Schwabendorfer Straße, son-
dern in ganz Bracht (Fußgängerüberwege an der Grundschule 
und zur Kindertagesstätte, Ausweitung von Tempo-30-Zonen 
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und Geschwindigkeitsreduzierungen, „rechts-vor-links“-Rege-
lungen...),

• Angemessene Änderungen der Verkehrsregelungen nach 
Bracht und aus Bracht heraus (Geschwindigkeitsbegrenzungen, 
Veränderungen an dem Streckennetz gängiger Navigationssys-
teme, Ausbau von Radwegen, Versetzung von Mautstellen auf 
der B3...),

• Umstufung der K3 in einen Kreis-Rad-Wirtschaftsweg.
Unser Ziel: Mehr Sicherheit für alle Dorfbewohner, besonders für 
unsere Kindergarten- und Grundschulkinder und unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in Bracht. Und darüber hinaus si-
chern und schützen wir alle so das bestehende Biotop an der K3 
zwischen Bracht und Schönstadt und schaffen eine ökologisch wie 
ökonomisch sinnvolle Verkehrssicherheit für alle!
Wir, „L(i)ebenswertes Bracht“, setzen uns für ein lebenswertes 
Bracht ohne Durchgangsverkehr ein, für ein Leben in Ruhe und 
ohne Angst um unsere Kinder und Älteren. Unterstützt werden 
wir dabei unter anderem von Bürgerinnen und Bürgern aus Schön-
stadt, die unsere Interessen teilen.
Wenn Ihr unserer Meinung seid, unterstützt bitte unsere Petition 
und unterzeichnet  diese unter folgendem Link: 
openpetition.de/!bracht     oder scannt  den QR-Code:        
Ferner erreicht Ihr uns entweder per Mail unter
liebenswertes-bracht@web.de
oder gerne auch persönlich über jedes Mitglied 
unserer Gruppe.
Wir freuen uns über jede Rückmeldung, jede 
Anregung und sachliche Kritik – gemeinsam für 
ein lebens- und liebenswertes Bracht!

Die Familien Martin Schneider, Jens Naumann, Wolfgang Brandl, 
Herbert Nau und andere, stellvertretend für alle Mitglieder der 

Gruppe „L(i)ebenswertes Bracht“
-Anzeige-

Last Minute Sommerfigur
Die Temperaturen steigen und der Sommer steht wieder vor der 
Tür. Höchste Zeit für deine „Last Minute Sommerfigur“? 
Dann nutze jetzt die Gelegenheit und lerne das Training im Fun 
und Physio in Wetter 8 Wochen lang für nur 24 €* kennen! 
Was du in den 8 Wochen erwarten kannst?
- motivierendes Training zur:
- Körperformung, 
- Fettverbrennung,
- Gewebestraffung, 
- individuelle Trainingsbetreuung und Einweisung nach deinen 

Zielen und Wünschen,
- Teilnahme an motivierenden Fitness-Kursen wie Jumping-Fit-

ness, TRX oder Outdoor-Fitness,
- 8-Wochen-Ernährungs-Coaching mit Kostenbeteiligung durch 

deine Krankenkasse.
*Die Teilnahme beträgt einmalig 99 € pro Person zzgl. einer 
Pfand-Kaution für die Berechtigungskarte. 
Hast du den 8-Wochen-Kurs mit der Ernährungsberatung erfolg-
reich absolviert, übernimmt deine Krankenkasse zwischen 75% - 
100% der Kurskosten von 99 €.  
Du hast kein Interesse an einem Ernährungs-Coaching, möchtest 
das Fun und Physio aber trotzdem kennenlernen? Kein Problem – 
für einmalig 99 € zzgl. Pfandkaution bist du 8 Wochen lang unser 
Gast und kannst unsere Trainingsangebote nutzen. Dieses An-
gebot ist gültig für alle, die uns noch nicht kennen und mind. 18 
Jahre alt sind.  
Also, jetzt anmelden und gleich deinen individuellen Termin ver-
einbaren. Telefon: 06423-964717.

Therapie und Trainingszentrum Fun und Physio 
Im Berntal 5 · 35083 Wetter 

Web: www.fun-physio.de 
Mail: info@fun-physio.de

50 Jahre Minigolf-Anlage Rauschenberg:
Hobby-Turnier im September

Seit nunmehr 50 Jahren wird auf der Anlage in der Rauschenber-
ger Bahnhofstraße Minigolf gespielt. Grund genug, dass dort ein 
Hobby-Turnier ausgetragen wird. Teilnehmen können alle Hob-
byspieler, die nicht Mitglied eines Vereins des Deutschen Mini-
golf-Sportverbandes und mindestens acht Jahre alt sind. 

Die Regeln sind wie in den vergangenen Jahrzehnten nahezu un-
verändert und ganz einfach, gilt es doch lediglich den Ball mit 
möglichst wenig Schlägen im Loch zu versenken. Wer es mit 6 
Versuchen nicht geschafft hat, notiert 7 Schläge für das entspre-
chende Hindernis. Gewonnen hat am Ende die- oder derjenige mit 
den wenigsten benötigten Schlägen. Beim Rauschenberger Hob-
byturnier werden drei Runden gespielt. Diese müssen zwar nicht 
an einem Tag, aber zu den Öffnungszeiten der Minigolf-Anlage 
absolviert werden.  
Und das Mitmachen ist auch ganz einfach: In der Zeit vom 4. bis 
30. September kann jede/jeder Teilnehmer/in drei Runden auf der 
Anlage mit 17 Hindernissen spielen. Am Tag der Siegerehrung am 
3. Oktober, haben die jeweils fünf Erstplatzierten einer Einzelka-
tegorie die Gelegenheit, noch einmal ab 11 Uhr ein Special gegen-
einander auszuspielen. 
Schläger und Turnierbälle werden gestellt. Es gibt Sachpreise zu 
gewinnen und Urkunden. Die Teilnahme kostet 5 Euro für Er-
wachsene und 3 Euro für Kinder und Jugendliche.  Die Anmel-
dung ist direkt vor Ort auf der Minigolf-Anlage mit dem Eintragen 
in die entsprechende Liste und dem Zahlen des Startgeldes mög-
lich.
Gewertet werden folgende Kategorien:
-Frauen
-Männer
-Kinder von 8 bis 12 Jahren
-Jugendliche von 13 bis 17 Jahren
Zudem können auch Mannschaften gebildet werden: Jeweils drei 
Spielerinnen und/oder Spieler gehören zu einem Team. Die Teams 
können aus Vereinen, Gruppierungen, Freunden, Nachbarschaf-
ten oder Familien bestehen. Dabei sind Phantasie- oder Nickna-
men möglich. Die Mannschaftswertung findet in einer Kategorie 
statt.
Zum Auftakt gibt Maik Moll, der Rauschenberger spielt seit Jah-
ren erfolgreich Mini-Golf, am Sonntag, dem 4. September, ab 11 
Uhr Tipps. 
Das gesamte Startgeld fließt wieder an die Teilnehmenden in 
Form von Sachpreisen zurück. Markus Happel, seit diesem Som-
mer Betreiber der Minigolfanlage und des dazugehörenden Lo-
kals, unterstützt das Hobby-Turnier dadurch, dass er für die Tur-
nierrunden auf die ansonsten übliche Spielgebühr verzichtet. 
Organisiert wird das Turnier vom SPD-Ortsverein Rauschenberg. 
Bei Fragen: Manfred Günther, Telefon 0151 61362939.
 Manfred Günther, Vorsitzender SPD-Ortsverein Rauschenberg 

Symbolischer Aufschlag zum Minigolf-Turnier in Rauschenberg: 
Maik Moll (rechts) und Markus Happel. Foto: Manfred Günther
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Ferienspiele 2022 in Bracht:
Vielseitiges Programm begeisterte die Kinder

Gleich an drei Standorten boten die von der Kita Bracht und dem 
Team der Stadtjugendpflege organisierten Ferienspiele den Kin-
dern die Möglichkeit zu Spiel und Spaß. Im Wald am Hexenhäus-
chen wurde mit Speckstein gebastelt und unter Anleitung der Um-
gang mit den benötigten Werkzeugen wie Bohrer, Feile und Säge 
geübt. Filigran ging es bei der Anfertigung von Armbändern zu: 
Hier konnten die Kinder bunte Ringe zu ihrem eigenen kreativen 
Modeschmuck kombinieren. Etwas abseits des Hexenhäuschens 
im Wald, über einen schmalen Pfad erreichbar, haben die Kinder 
kleine „Hütten“ errichtet. Als Baumaterial diente, mit Zustim-
mung des Försters, das zahlreich vorhandene Totholz. Auch hier 
gingen die Kinder mit viel Spaß ans Werk. Ärgerlich zeigte sich 
allein die Hexe in ihrem Häuschen, hatte doch kein Kind Angst 
vor ihr.
An der Mehrzweckhalle war die Wasserrutsche wieder eine At-
traktion. Kaum hatten Stadtjugendpfleger Stefan Ullrich und sein 
Team die Inbetriebnahme signalisiert, standen die meisten Kinder 
schon in ihrer Badekleidung bereit zum Start. Und das obwohl, 
eher ungewöhnlich für diesen Sommer, eine recht frische Tempe-
ratur herrschte. Die Kinder, die schon Erfahrung mit dem Gleiten 
auf der Wasserrutsche haben, erreichen mit Schwung meistens 
auch das Ende der Bahn. Alle anderen hatten mit Stefan Ullrich 
den besten Coach, um die dazu nötige Technik zu erlernen.

Ein weiteres Highlight war die Tour mit Förster Armin Wack zum 
Wichtelwald, unweit vom Hexenhäuschen gelegen. Hier wurden 
vor zwei Jahren verschiedene Baumarten neu gepflanzt, die besser 
mit den Herausforderungen des wärmeren, trockeneren Klimas 
zurechtkommen. So sollen die zum Teil seltenen Baumarten Vo-
gelkirsche, Elsbeere, Speierling sowie der Feldahorn im Wichtel-
wald gedeihen und unsere Umwelt nachhaltig bereichern. Dazu 
ist es wichtig, dass die Bäume regelmäßig von den umgebenden 
Adlerfarnen befreit werden, die den jungen Pflanzen Licht und 
Nährstoffe entziehen, wie Armin Wack erläuterte. Diese Aufga-
be übernahmen die 35 Kinder, die sich der Tour angeschlossen 
hatten, mit großer Begeisterung. Schaden nehmen kann der Wald 
aber auch durch den Borkenkäfer. Wie versucht wird, den Schäd-
ling im Zaum zu halten, demonstrierte Armin Wack den Kindern 
anhand einer Borkenkäferfalle. Auf großes Interesse stieß bei den 
Kindern auch das Thema Fledermäuse. Armin Wack informierte 
die Kinder über die heimischen Fledermäuse und zeigte die Un-
terschlüpfe der scheuen Flugkünstler.
Um Fledermäuse ging es unter anderem auch auf dem Grillplatz, 
und zwar im Rahmen des Bastelangebots: So erblickte dank der 
Kinder ein ganzer Schwarm Fledermäuse das Licht der Welt und 
fand in den Ästen der nahen Bäume einen Unterschlupf. Während 
der Ferienspiele hatte sich der Grillplatz in eine weitläufige Spiel-
wiese mit teilweise beschatteten Bereichen verwandelt. Hier konn-
ten die Kinder ungestört nach Herzenslust toben oder sich mit den 
zahlreichen Spielzeugen beschäftigen. Armin Fourier

Wieder eine 
Attraktion: die 

Wasserrutsche der 
Stadtjugendpflege

Bastelangebot
am

Hexenhäuschen

Böse schaut die 
Hexe aus dem 

Häuschen: Kein 
Kind hat Angst 

vor ihr.

Das weitläufige 
Gelände des Grill-

platzes war eine 
ideale Spielwiese.

Die 
„Fledermäuse“ 
fanden in den 

nahen Bäumen 
Unterschlupf.

Förster Armin 
Wack im Wichtel-

wald inmitten 
seiner Helfer.
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Das Dorfmuseum in Schwabendorf
öffnet seine Türen

Am kommenden Sonntag öffnet das Dorfmuseum „Daniel-Mar-
tin-Haus“ in Schwabendorf von 14 Uhr bis 17 Uhr wieder seine 
Türen. 
Das Museum präsentiert die Geschichte des Dorfes, welches von 
Hugenotten und Waldensern nach ihrer Flucht aus Frankreich auf 
dem kargen Huteland „Auf der Schwob“ vor 335 Jahren gegründet 
wurde. Besucher werden über die Entstehung des Dorfes, der Häu-
ser und Höfe der Schwabendorfer Familien informiert. Eindrücke 
zum bäuerlichen Leben und Wohnen erhält man in der Bauernkü-
che und Wohnstube. Im Museum und der angrenzenden Scheune 
finden sich Handwerkerstuben vom Leinenweber, Strumpfwirker, 
Schreiner, Schuster und Besenmacher, in denen ihre Arbeitsver-
hältnisse und -vorgange dargestellt sind. 

Bei einer Zeitreise in den 
Beginn des 20. Jahrhun-
derts können Kinder, El-
tern und Großeltern die 
„Schulbank drücken“, in 
der Schulstube des Muse-
ums wird das Lernumfeld 
der 1900er Jahre greifbar 
ausgestellt.

Auch die Dorfschmie-
de gegenüber der Kir-
che öffnet ihre Pforte. 
Mit der Ausstellung 
von Gerät und Werk-
zeugen können die Be-
sucher mehr von der 
Arbeitswelt des Dorf-
schmieds erfahren.
Mitarbeiter des Arbeitskreises für Hugenotten- und Waldenser-
geschichte stehen für Informationen und Führungen bereit, der 
Eintritt in das Museum ist kostenfrei. 
 E. Boucsein-Müller

Familien- und Bildungszentrum
Ich möchte mich Ihnen ger-
ne als neue Mitarbeiterin 
des Familien- und Bera-
tungszentrums vorstellen. 
Mein Name ist Eva Köhler 
und ich wohne mit meinem 
Mann und unseren beiden 
Töchtern in Rauschenberg. 
Nach dem Studium habe 
ich viele Jahre im sozial-
wissenschaftlichen Bereich 
gearbeitet und Organisa-
tionen beraten. Es freut 
mich daher besonders, 
dass ich nun Simone Ber-
wanger im Familienzent-

rum unterstützen darf. Zeitweise werde ich sie auch in der offenen 
Sprechstunde vertreten. 
Die offene Sprechstunde in der Schloßstraße 3 (Seiteneingang 
Parkplatz) ist dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr und donnerstags 
von 10:30 bis 12:30 Uhr. Hier sind wir Ihre erste Anlaufstelle, wenn 
Sie sich Unterstützung oder Hilfe wünschen. Gerne können Sie 
auch telefonisch einen Termin vereinbaren (01590 6105791) oder 
sich per E-Mail an uns wenden (s.berwanger@rauschenberg.de
und e.koehler@rauschenberg.de).

 

Herzliche Einladung zum 

Fest unter der Platane 
am Samstag, den 20.08.2022 

ab 17:00 Uhr 
möchten wir alle Schwabendorfer und Freunde 

zu Käse und Wein 

zu Wurst und Kaltgetränken einladen. 

Lasst uns einen lauen Sommerabend 

mit gemütlichem Beisammensein 

auf dem Hugenottenplatz in Schwabendorf 

verbringen. 
 

Das Vorstandsteam des Arbeitskreises für Hugenotten- und 
Waldensergeschichte Schwabendorf e.V. 

Fest unter der Platane
Überall in der fran-
zösischen Heimat der 
Schwabendorfer Vor-
fahren prägen Platanen 
und Platanenalleen 
auch heute noch das 
Bild auf Plätzen, Boule-
vards und Straßen. 
Unter das grüne Kro-
nendach der Dorfplata-
ne auf dem Hugenotten-
platz in Schwabendorf, 
sind alle Schwaben-
dorfer und Freunde von 
nah und fern am Sams-
tag, dem 20.08.2022 ab 
17:00 Uhr herzlich ein-
geladen. 
Einen lauen Sommer-
abend mit ein wenig 
französichem Savoir-vi-
vre bei Essen, einem Glas Wasser, Wein oder Bier erleben, 
gemütlich mit Freunden zusammenkommen, plaudern, fei-
ern und neue Bekanntschaften machen. 
Savoir-vivre ist ein deutscher Begriff für die französische 
Lebenskunst und steht für den gelassenen Umgang mit allen 
Anforderungen und Verwicklungen des Lebens. Bei dem ak-
tuellen Weltgeschehen ist es vielleicht genau dies, was wir gut 
gebrauchen können.
Die Mitglieder des Arbeitskreises für Hugenotten- und Wal-
densergeschichte werden kulinarisch mit Käse und Wein, 
Wurst und Kaltgetränken für das Wohl ihrer Gäste sorgen. 
Bei Regen steht ein geschütztes Plätzchen unter dem Vor-
dach der Museumsscheune bereit, der Eintritt ist frei.
 E. Boucsein-Müller
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Neues aus dem Rathaus
Trinkwasser und Hundekot

Wir alle wollen jederzeit Trinkwasser in bester Qualität bereit-
gestellt bekommen. Diese Leistung erbringen wir als Stadt gerne 
für Sie. Unser Trinkwasser hat in allen Stadtteilen eine sehr gute 
Qualität. Damit das so bleibt, müssen Sie auch Ihren Anteil dazu 
beitragen. Leider haben wir in letzter Zeit vermehrt festgestellt, 
dass Hundekot im Bereich unserer Brunnen deutlich zunimmt. 
Dies kann zu einer Verunreinigung des Trinkwassers führen. 

Das beigefügte Bild zeigt Hundehaufen in der Nähe der Quelle 
Wambach, die unseren Stadtteil Ernsthausen versorgt. Wir haben 
die dort gefundenen Hundehaufen einmal angesprüht, um das Di-
lemma sichtbar zu machen. Wir stellen in allen Gemarkungen aus-
reichend Hundetoiletten zur Verfügung und erwarten daher von 
den Hundehaltern, zum Wohle von uns allen, dass sie die Hinter-
lassenschaften ihrer Hunde entfernen. 
 Michael Emmerich, Bürgermeister

Burgwald Märchen Marathon am 28.8.2022
Nur noch wenige Tage dann findet der 4. Burgwald 
Märchen Marathon in Rauschenberg statt.
Teilnehmer aus ganz Deutschland und dem angrenzenden 
Ausland werden Rauschenberg besuchen und den Burg-
wald laufend kennenlernen. Mit ca. 1000 Teilnehmern 
wird dies eine tolle Veranstaltung in und besonders für 
Rauschenberg werden.  
Natürlich ist hierfür einige Organisation notwendig.
Wir bitten die Anwohner in folgenden Bereichen um ihr 
Verständnis: Am Schwimmbad, Siedlungsstraße, Jahnstra-
ße, Blaue Pfütze, Dresdener Straße, Albert Schweitzer Stra-
ße, Westenderstraße  sowie den angrenzenden Bereichen. 
Hier kommt es durch Läufer  und evtl. parkende Fahrzeu-
gen zu Behinderungen. Wir bitten um Rücksichtnahme, be-
sonders auf die Läufer. In diesen Bereichen sind ebenfalls, 
in Bereichen der Straßeneinmündungen, Absperrungen 
aufgestellt (wir stellen sie so dass keine vollständige Sper-
rung entsteht).  Wir bitten diese dort zu belassen (dies sind 
Auflagen der Genehmigungsbehörde ). 
Start und Ziel befindet sich, wie die Jahre davor, auf dem 
Parkplatz Freibad / Sporthalle. Auch in diesem Bereich 
bitten wir, besonders die Besucher des Freibades, um ihr 
Verständnis. Beginnend mit dem 26.8. ab 12:00 Uhr und 
am 27.8. und 28.8. ganztägig (Tag der Veranstaltung) be-
nötigen wir den kompletten Parkplatz des Schwimmbades 
sodass hier keine Parkmöglichkeit vorhanden sein wird. 
Danke an die Freibadbesucher – wir wissen dies zu schät-
zen. 
Am 28.8. wird es veranstaltungsbedingt im Bereich Freibad 
durch An- und Durchsagen sowie Musik etwas ungewohnt 
zugehen. Auch hierfür unser Dank für ihr Verständnis.
Man muss nicht Läufer sein – wir und jede Menge Läufer 
freuen sich auf einen Besuch. Nehmt teil und werdet ein 
ganzes mit uns. Der Dank der Teilnehmer ist euch gewiss.  

LDT Rauschenberg e.V. hk

Zündeln auf dem Friedhof in Schwabendorf
Letzte Woche wurde eine Sitzbank auf dem Friedhof in Schwa-
bendorf angezündet. Glücklicherweise hat sich das Feuer nicht 
weiter ausgebreitet. Es wurden ausschließlich Teile der Bank in 
Mitleidenschaft gezogen. 

Für Hinweise wer das getan hat, sind wir dankbar. Schön wäre es, 
wenn sich der oder die Verursacher melden und die Kosten für 
eine neue Bank übernehmen würden. 
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht  
Kirchen 
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig geöffnet 
und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe und Be-
sinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um sich Im-
pulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen. 
Präsenz-Gottesdienste 
Bei entsprechendem Wetter finden die Gottesdienste im Außenbe-
reich der Kirchen statt, natürlich mit den bereits bekannten Regeln 
wie Maske, Abstand, Nachverfolgbarkeit etc. Bitte bringen Sie Ge-
sangbuch, ggf. EGplus und, falls möglich, eine Sitzgelegenheit mit. 
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in Bracht in der 
Kirche statt, in Schwabendorf bis auf weiteres im DGH. 
Im August gibt es leider keine Lesegottesdienste.  
Sonntag, 22. August 2021 (12. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.15 Uhr Bracht 
10.30 Uhr Schwabendorf 
Sonntag, 29. August 2021 (13. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.15 Uhr Bracht 
10.30 Uhr Schwabendorf  
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rauschenberg-Ernsthausen  

Gottesdienste 
Sonntag, 22.8.2021 (12. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen 
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg 
18.00 Uhr  Konzert der Gregorian Voices in der Rauschenberger 
                  Stadtkirche 
Sonntag, 29.8.2021 (13. Sonntag nach Trinitatis) 
17.30 Uhr  Gottesdienst in der Friedhofskirche Ernsthausen 
19.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg                    
Lebensworte 
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei. 

 

Großkirchspiel Jona -  
Ev. Kirchengemeinde Josbach und  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen  
Dich schickt der Himmel 
Auch weiterhin bieten wir mit der Aktion „Dich schickt der Him-
mel“ Hilfe bei Einkäufen, Apothekengängen, etc. an. 
Bitte melden Sie sich einfach im Pfarrhaus Josbach (06425/1303) 
oder im Pfarramt Halsdorf (06425/1261) 

 
Ev. Kirchengemeinde Josbach  

Sonntag, 22. August  
10:00 Uhr  Gottesdienst in Wolferode auf dem Dorfplatz 
11:15 Uhr  Gottesdienst in Burgholz auf dem Lindenplatz  
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an. 
Wolferode: Erika Zimmer, 06425/1036 
Burgholz: Anja Happel, 06425/80040 
 

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf  
Samstag, 21.8.2021    18.30 Uhr  Vorabendmesse 
Montag, 23.8.2021     19.00 Uhr  Rosenkranzgebet für die Kranken 
Mittwoch, 25.8.2021   18.30 Uhr  Hl. Messe  

 

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“ 
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf) 

Endlich ist unsere 
Website online!  

Sie ist noch nicht fertig, aber 
ab sofort finden Sie den ak-
tuellen Video-Gottesdienst 

unseres Kooperationsraumes  
auf der Startseite unter 

https://www. 
evangelische-kirche-

im-wohratal.de 
 

Überschwemmungshilfen 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 bei der „Evangelische Bank“ 
Stichwort: Hochwasserhilfe Deutschland 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 
Gott segne Gaben und Geber! 
Das „Segofon“ 
Jeden Tag Bibel und Segen von Pfarrer Ralf Ruckert (Sterzhau-
sen) unter 0176 68577569. 
Ein gutes Wort am Telefon  
Telefonisch abrufbare Kurzandacht mit wechselnden Pfarrerinnen 
und Pfarrern aus unserem Kirchenkreis 06421/1750775 oder im In-
ternet: https://soundcloud.com/kommunikation-kirchenkreiskirch-
hain 

Update Corona-Schutzmaßnahmen 
Auch nach der Neuregelung der hessischen Corona-Verordnung 
vom 25.06.2021 sind die Kontaktnachverfolgung und die Vorhal-
tung und Umsetzung eines Abstands- und Hygienekonzeptes ver-
pflichtend. Die EKKW empfiehlt (seit 29.05.2021): 

                   

                  Inzidenz < 50                       Inzidenz > 50 
                  (Stufe GRÜN)                      (Stufe GELB) 
drinnen     Keine Maskenpflicht            Maskenpflicht   
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz 
                  Gemeindegesang mit            Nur solistischer Gesang  
                  Maske bei 1,5 m Abstand      
draußen    Keine Maskenpflicht            Keine Maskenpflicht  
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz. 
                  Gemeindegesang ohne        Gemeindegesang ohne 
                  Maske bei 1,5 m Abstand     Maske bei 1,5 m Abstand 

Verbindlich ist in den einzelnen Gemeinden die Entscheidung 
des jeweiligen Kirchenvorstandes.  
Fernseh- und Videogottesdienste 
Sonntag, 22. August 2021 (12. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Montabaur im ZDF 
10.00 Uhr Katholischer Gottesdienst aus dem Kölner Dom (live) 

in BibelTV 
 

Impressionen in und um Rauschenberg 
Admiralfalter Foto: Armin Köhler
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Bereitschaftsdienste  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
Pfarrämter  

Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal-Wohra 
Tel: 06453/6486096, Fax: 06453/6486098 
Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr  
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher, Biegenstr. 2,  
35288 Wohratal/Wohra 
Telefon Halsdorf: 06425/1261 
E-Mail: nicolas.rocher@ekkw.de oder 

pfarramt.halsdorf@ekkw.de 
Freier Tag: Montag  
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de  
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
Familien- und Beratungszentrum 

Rauschenberg   
Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,  
Rauschenberg:  
Di. 16:00-18:00 Uhr  
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin.  
 
 
 
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de 
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 
 
Postagentur Rauschenberg  

im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

 
Die Schatzkiste 

 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de  
Freibad Rauschenberg Tel: 06425/510  
Mo. -  Fr. 9:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sa., So., Feiertage 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Bei schlechtem Wetter sind verkürzte Öffnungs-
zeiten möglich.

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh.: Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0 
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de  

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.  
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen  
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Herr Ludwig Pigulla, Telefon: 06425 1055 
Albert-Schweitzer-Str. 10, 35282 Rauschenberg  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13 

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“ 
 

Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr   

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de  
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de

Apothekennotdienst
Montag, 22.8.2022, 8:30 Uhr bis Montag, 29.8.2022, 8:30 Uhr

Rosen Apotheke Marktstraße 1 · 35285 Gemünden · Tel.: 06453/389
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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lich durch die Rauschenberger Feuerwehr gestellt wird. Im 
Einsatz waren:
- MTW
- TSF-W Schwabendorf
- TSF-W Ernsthausen
- LF10 Bracht
- Zusätzliches Personal aus Josbach und der Kernstadt
Nach der Anfahrt in Kolonne nach Dillenburg in den Bereit-
stellungsraum erfolgte die Zuteilung, Nachlöscharbeiten im 
Einsatzgebiet durchzuführen. Diese Nachlöscharbeiten wur-
den allerdings erheblich eingeschränkt, da wegen unvermittelt 
umstürzender Bäume große Flächen nicht betreten werden 
konnten.
Weiterhin wurde das LF 10 zur Einspeisung des Löschwassers 
in den Aufnahmebehälter des Löschhubschraubers eingeteilt.

Unterdessen wurde der 
Brandschutz in Rau-
schenberg durch ver-
bleibende Kräfte und 
umliegende Wehren si-
chergestellt.
Der Zug konnte nach 
erfolgreichem Einsatz 
um 18 Uhr wieder in die 
Feuerwehrgerätehäuser 
einrücken.
Gerade der Einsatz im 
Rahmen des Katast-
rophenschutzes hat im 
Vergleich zum Alltag ei-

nen besonderen Stellen-
wert. Die Mannschaft ist 
häufig mehrere Stunden 
am Stück im Einsatz und 
gelegentlich sogar meh-
rere Tage unterwegs.
Es hat sich auch wieder 
gezeigt, dass sich die 
Stadtteile sehr gut unter-
stützen und miteinander 
arbeiten, denn der einge-
setzte Löschzug bestand 
aus 23 Personen, die aus 
5 verschiedenen Stadt-
teilen kamen.
Ein besonderer Dank und höchster Respekt hierfür! 
 Thorsten Wiener

Aktuelles aus der Feuerwehr
Heißes Wochenende für

die Rauschenberger Feuerwehr
Die Rauschenberger Feuerwehr hat vor allem aufgrund der 
anhaltenden Hitze und Trockenheit zurzeit alle Hände voll zu 
tun.
Zunächst konnte in der Nacht zum 11.8. durch das schnel-
le Eingreifen der Schwabendorfer Wehr ein Übergreifen der 
Flammen auf Wohnhaus, Nebengebäude und trockene Vegeta-
tion verhindert werden, die infolge des schweren Verkehrsun-
falls auf der B3 entstanden waren. Das Fahrzeug brannte voll-
ständig aus, der Fahrer konnte sich rechtzeitig selbst befreien. 
Die Nähe des Schwabendorfer Feuerwehrgerätehauses und die 
kurze Ausrückzeit der Kameraden war hier maßgeblich ent-
scheidend, dass hier weiterer Schaden an Leib und Leben ver-
hindert werden konnte.

Am Folgetag dann der Stromausfall in Teilen des Stadtgebie-
tes durch eine defekte Oberleitung in Ernsthausen, in dessen 
Folge sich die umliegenden trockenen Wiesen und Sträucher 
entflammten.

Als im Laufe des 
Samstages sich 
die Situation 
durch den Wald-
brand im Lahn-
Dill-Kreis zu-
spitzte und erste 
Einheiten aus 
unserem Land-
kreis bereits ab-

gerufen worden waren, waren die 
Kameraden des 16. KatS-Lösch-
zug bereits vorgewarnt, doch 
noch bevor um 4.30 Uhr am 
Sonntagmorgen die Alarmierung 
den KatS-Zug erreichte, mussten 
alle Stadtteilwehren gegen 1.55 
Uhr in die Wambach ausrücken, 
da hier ein Holzstapel brannte. 
Da die Anwohner geistesgegen-
wärtig sofort begannen selbst 
zu löschen, konnten die meisten 
Einheiten bereits auf der An-
fahrt wieder abdrehen. Es waren 
lediglich Nachlösch- und Kont-
rolltätigkeiten durchzuführen.
Um 4.30 Uhr dann die Alarmie-
rung des 16. Löschzuges Mar-
burg-Biedenkopf, der ausschließ-
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Ev. Kirchengemeinde
Schwabendorf/Bracht

Kirchen
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig ge-
öffnet und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe 
und Besinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um 
sich Impulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen.
Sonntag, den 21. August 2022 (10. Sonntag nach Trinitatis)
   9.15 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf
Sonntag, den 28. August 2022 (11. Sonntag nach Trinitatis)
   9.15 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf
Pandemiebedingte Änderungen möglich! Danke für Ihr Verständnis.

Ev. Kirchengemeinde 
Rauschenberg-Ernsthausen

Bitte bringen Sie für alle Gottesdienste in Innenräumen weiterhin 
Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit.
Sonntag, 21.8.2022 (10. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 28.8.2022 (11. Sonntag nach Trinitatis)
18.00 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche, Vor-

stellung der neuen Vikarin

Lebensworte: Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden 
Sonntag ein gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schau-

en Sie doch mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jim-
dofree.com/video-andachten/ vorbei.
Seelsorge – Auch in diesen Zeiten bin ich gerne im Rahmen mei-
ner Möglichkeiten für Sie da! Wenn Sie das Gefühl haben, dass 
ein Gespräch oder ein Gebet einem Familienangehörigen, einem 
Nachbarn, einem Freund oder einem Bekannten (auch in einem 
Pflegeheim oder einem Krankenhaus) gut tun würde, dann mel-
den Sie sich gerne bei mir im Pfarramt unter der Telefonnummer 
06425/1234 oder per Email unter pfarramt.rauschenberg-ernst-
hausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 21. August
18.00 Uhr Literaturgottesdienst in Hatzbach
19.15 Uhr Literaturgottesdienst in Burgholz mit kleinem Imbiss 

im Anschluss
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 21. August 
10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf  
Bitte tragen Sie einen Mundschutz und halten Abstand zueinander.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 21.8.   9.15 Uhr  Hochamt
Mo. 22.8. 19.00 Uhr  Rosenkranzgebet für die Kranken
   und für den Frieden
Mi. 24.8. 18.30 Uhr  Hl. Messe

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 

Rauschenberg und Schwabendorf)
https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Corona-Schutzmaßnahmen
Die letzte Entscheidung hinsichtlich der Corona-Schutzmaßnahmen trifft in den jeweiligen 
Gemeinden nach wie vor der entsprechende Kirchenvorstand.
Gemeinsamer Gottesdienst des Kooperationsraums
Sonntag, den 4. September (12. Sonntag nach Trinitatis)
11:00 Uhr bei der Grillhütte Hatzbach mit anschließendem „Kirchensaft“

Betroffen nehmen wir Abschied von unserem 
langjährigen Vereinskameraden 

Heinrich Weigel 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren bewahren. 

Freiwillige Feuerwehr Bracht 

Freiwillige Feuerwehr 
Bracht e.V. 

Sven Ohly Telefon: (0 64 27)  931204 
-Schriftführer -                                                                                                                                                                       E-Mail: s-ohly@web.de    
Auf dem Scheid 16  Mobil: 0173/5270796 
35282 Rauschenberg-Bracht  
 
 
Rauschenberger Nachrichten  
– Anzeigenservice – 
Tel.: 06692 / 6325 
E-Mail: rauschenberg@henrich-druck.de  
 
 
 
Auftrag für die Veröffentlichung einer Traueranzeige 
für die Rubrik „Rauschenberger Nachrichten“ 
 
 
Auftraggeber:   Freiwillige Feuerwehr Bracht e.V. – Schriftführer – 
Vor- und Nachname:  Sven Ohly  
Straße:    Auf dem Scheid 16 
PLZ/Wohnort:   35282 Rauschenberg-Bracht 
Kontakt:   s. Kopf 
 
Rechnungsempfänger: Freiwillige Feuerwehr Bracht e.V. – Kassenwesen – 
Vor- und Nachname:  Jörg Henseling (Kassierer) 
Straße:    Grüner Weg 5 
PLZ/Wohnort:   35282 Rauschenberg-Bracht 
 

 
 
 
 

Format: ca. 9,15 x 4,0 cm 
Schriftart: Helvetica 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rauschenberg-Bracht, 11.08.2022    gez. Sven Ohly 
        Schriftführer 
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Mit einem stimmungsvollen Gottesdienst feierten am 17. Juli 2022 die Gold- und Diamantkonfirmandinnen 
und -konfirmanden zusammen mit Pfarrer Christopher Noll und zahlreichen Gästen ihr schönes Jubiläum.

Verstorben: 
Bährer, Gerhard
Benner, Hans Jürgen
Hampach, Helmut
Hofmann, Erich
Nau, Erna, geb. Jockel
Lohrey, Karl Heinz 

Goldene Konfirmation feierten:
Falker, Irmtraud, geb. Siebert

Fokuhl, Bernd
Hamel, Karin, geb. Jockel

Hammer, Karl-Heinz
Happel, Regina, geb. Schöneweis

Helbig, Rosi, geb. Regulski
Kemper, Friedhelm

Klein, Hannelore, geb. Nau
Vaupel, Heike

Diamantene Konfirmation feierten:
Balzer, Heinrich
Balzer, Karola, geb. Jockel
Cariboni, Margit, geb. Swoboda
Dörbecker, Edeltraud, geb. Debus
Graf, Ursula, geb. Reiße
Hofmann, Renate, geb. Czech
Pfister, Marile, geb. Schein
Schäfer, Eva Maria, geb. Moll
Schauberer, Hildegard, geb. Damm
Schauberer, Rosemarie, geb. Dietel
Schreier, Irmtraud, geb. Kreyling
Seibert, Inge, geb. Wittekindt
Wiechmann, Gaby, geb. Wiechmann
Fokuhl, Jochen
Kreyling, Reinhard
Lins, Bernd
Nachtigall, Günther
Walkenbach, Peter

Nicht anwesend waren:
Döhrer, Georg
Klingelhöfer, Klaus 
Moll, Peter
Rupp, Hans
Trusheim, Lutz
Willius, Karl Heinz 

Fotos: Armin Köhler

Jubelkonfirmationen in der Rauschenberger Stadtkirche
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12. Amönauer Rapunzelmarkt
am Sonntag, dem 28.08.2022

Es ist alles ge-
plant! Der Markt-
meister Kurt 
Muth, hat die 
Marktstände ent-
lang des Bachlau-
fes des Treisbaches 
eingeplant. Einige 
neue Marktstän-
de, wie ein mobi-
ler Holzbackofen 
und die schon be-
kannten Markt-
stände freuen sich auf die Marktbesucher. Die musikalischen Un-
terhaltungen sind fest engagiert. Lothar Preiß und Bettina Staats, 
Peter Volland und das DUO/TRIO Urgestein werden die Markt-

besucher wie-
der unter-
halten. Auch 
die Alphorn-
gruppe aus 
dem Ohmtal 
wird wieder 
anreisen. Der 
Spiel ma n n s -
zug aus Buch-
enau freut 
sich schon auf 
seinen Auf-

tritt auf dem Amönauer Rapunzelmarkt. Auch die Boote aus dem 
Ufercafé Gischler aus Marburg werden wieder auf dem Bachlauf 
fahren. Eine Hüpfburg des DRK wird am Beginn des Marktes 
auf dem Hof Issel aufgebaut. Um den Besucherverkehr im Ort et-
was einzudämmen wird auch der Pendelbus zwischen Wetter und 
Amönau wieder eingesetzt. Am Ortsrand werden Parkplätze aus-
geschildert.
Die gezeigten Bilder aus vergangenen Märkten können die Vor-
freude ergänzen.
Die Marktbesucher können beim Besuch des Marktes Gewürzvor-
räte, Gestecke, Hausmacher Wurst und vieles mehr ewerben. Zur 
Orientierung auf der Homepage www.amoenau.de/amoenauer-ra-
punzelmarkt/ ist die Marktübersicht und das Ständeverzeichnis 
vom aktuellen Markt zu finden.
Das lange Zeit verwaiste Anwesen Am Riedtor 2 wird seine Pforte 
öffnen. Auch dort sind Marktstände eingeplant. Weitere Informa-
tion www.amoenau.de/schloss-amönau/

Sport- & Vereinsnachrichten
VR Bank HessenLand unterstützt Jugend-

arbeit des ASV Rauschenberg: 
Spende in Höhe von  
500 Euro übergeben

Gerhard Happel, Privatkundenberater der VR 
Bank HessenLand, übergab während des wö-
chentlichen Beachtrainings den symbolischen 
Spenden-Scheck an die Jugendspielerinnen 
und -spieler Emily Rühl (zweite von links) so-
wie Ellen und Alex Kappler (rechts daneben). 
Die VR Bank HessenLand fördert damit die 
Jugendarbeit des Vereins mit einem Spenden-
betrag in Höhe von 500 Euro. ASV-Vorsitzen-
der Hans-Jürgen Haberzettel (rechts), Jugend-
betreuer Torsten Kappler (links), der aus der 
Jugend hervorgegangene Gunnar Damm sowie 
Jugendwart Manfred Günther freuen sich über 
diese Spende, denn damit wird die erfolgreiche 
Jugendarbeit des Vereins unterstützt. Sieben Ju-
gendmannschaften (weiblich und männlich) ha-
ben in der vergangenen Saison am Spielbetrieb 
des Hessischen Volleyball-Verbandes teilgenom-
men – und das erfolgreich: unter anderem gab es 
zwei Mal Gold beim Hessenjugendpokal.
 „Der Spendentopf der VR Bank füllt sich aus Gewinnsparmitteln“, wie Gerhard Happel erklärte. „Jeder Gewinnsparer trägt somit zur 
Unterstützung der Vereine bei und jedes Gewinnsparlos vereint die Vorteile: Sparen, Gewinnen und Fördern.“ Manfred Günther

Die Amönauer freuen sich 

auf ein gesundes und

glückliches Wiedersehen 

am 28.08.2022!
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Geburtstage
Ernsthausen
Samstag, den 20. August 2022

Helmut Schauberer
Auf der Trift 8
zum 85. Geburtstag

Bracht
Samstag, den 20. August 2022

Elisabeth Marchand
Drosselweg 20
zum 75. Geburtstag

Rauschenberg
Samstag, den 20. August 2022

Marianne Restle
Berliner Straße 56
zum 70. Geburtstag

Sonntag, den 21. August 2022
Waltraud Müller
Marktstraße 9
zum 80. Geburtstag

Mittwoch, den 24. August 2022
Heinrich Klingelhöfer
Siedlungsstraße 42
zum 70. Geburtstag

Schwabendorf
Sonntag, den 21. August 2022

Heinz Vaupel
Brachter Straße 17a
zum 70. Geburtstag

Herzlichen 
Glückwunsch

Ehejubiläum
Bracht
Donnerstag, den 25. August 2022

Brunhilde Bruckner-Knöppel und Heinrich Knöppel
Lohweg 4
zur Diamantenen Hochzeit

Vorankündigung zum 28. Radfahrtag
des TSV 1890 Rauschenberg e.V.

Aufgepasst, liebe kleine und 
große Radfahrfreunde und alle, 
die es noch werden wollen: am 
Sonntag, dem 04.09.2022, lädt 
der TSV 1890 Rauschenberg e.V. 
wieder zum jährlichen Radfahr-
tag ein.
Heißt also, sofern nicht schon 
längst geschehen: Rad auf Hoch-

glanz bringen, Bremsen, Räder und Luft checken und 
schon kann es losgehen!
Wann? Sonntag, 

04.09.2022, 
 ab 9:00 Uhr
Wo? Start und Ziel 

jeweils am 
Schwimm-
badparkplatz, 
Rauschenberg

Der TSV 1890 Rauschen-
berg e.V. wird an diesem Tag drei unterschiedlich lan-
ge Strecken anbieten.
Nähere Informationen dazu folgen!
 Anne Heinen, Schriftführerin

Vorankündigung zum 28. Radfahrtag des TSV 1890 Rauschenberg e.V. 

Aufgepasst, liebe kleinen und großen Radfahrfreunde und alle, die es noch 
werden wollen: am Sonntag, den 04.09.2022, lädt der TSV 1890 Rauschenberg 
e.V. wieder zum jährlichen Radfahrtag ein.

Heißt also, sofern nicht schon längst geschehen: Rad auf Hochglanz bringen, 
Bremsen, Räder und Luft checken und schon kann es losgehen! 




Wann? Sonntag, 04.09.2022, ab 9:00 Uhr

Wo? Start und Ziel jeweils am Schwimmbadparkplatz,  
Rauschenberg


Der TSV 1890 Rauschenberg e.V. wird an diesem Tag drei 
unterschiedlich lange Strecken anbieten.


Nähere Informationen dazu folgen! 


Anne Heinen, Schriftführerin 


16 UHR E INLASS

SAMSTAG
27 .08 .2022

SCHLEPPERKINO

2. Brachter Schlepperkino

ab 19 Uhr
Einlass ab 16 Uhr

27.08.2022

19 UHR „THE HEADS“

21 UHR OPEN-AIR K INO 

2. BRACHTER

INFO@KULTURLEBENBRACHT.DE

KINOPARTNER: BÄHR FILMTHEATERBETRIEBE E.K. 
(KINO-WILLINGEN)

WWW.SCHLEPPERK INO.DE

ABENDKASSE

TICKETS UNTER
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Angebote

Bockwürstchen 100 g 0,89 ¤

3 Ringe Rote Wurst  10,00 ¤

Schweinegulasch 1 kg 7,90 ¤ 

23.08. - 27.08.

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr 
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 01 62-7 22 94 26

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

www.herrenwald.net

Herrenwald
Dach & Holz

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.

Norbert Pfeiffer

Hausmeisterservice & Gartenpflege 

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw. 
Telefon: 0152-59 93 24 02 
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Uhr

CARSHARING
mach mit!

www.rauschenberg.de




